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1 Angabe

Man zeige unter Verwendung von Bsp. 59, dass zwischen den Funktionswerten yj , j =
0, . . . , N − 1 und den Spektralkoeffzienten ck, k = 0, . . . , N − 1 folgende Beziehung gilt,

die sogenannte Parsevalsche-Gleichung:
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2 Lösung des Beispiels

yk ist komplex und der Betrag liefert die Länge des Vektors a+ b · i mit
√

a2 + b2. a− b · i
ist die kojugiert Komplexe von a + b · i.
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Einsetzen von y = Fn · c:
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